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	Einleitung

	 

	 

	Liebe Leser!

	 

	Der Inhalt dieses Buches repräsentiert die derzeitige subjektive Wahrheit des Autors. Das enthaltene Wissen ist natürlich nie absolut zu sehen, sondern kann jederzeit Veränderungen unterliegen, weil ihm selbst auch immer wieder Neues bewusst wird.

	In unregelmäßigen Abständen wird es daher eine neue überarbeitete Auflage geben, die seinen aktuellen Wissensstand widerspiegelt.

	„Bis Himmel und Erde vergehen, wird auch nicht der kleinste Buchstabe des Gesetzes vergehen, bevor nicht alles geschehen ist.“ [Bergpredigt aus der Bibel]

	 

	Der Autor

	 

	 

	Das Geheimnis des Lebens

	 

	Viele Persönlichkeiten in der Geschichte der Menschheit kannten das große Geheimnis des Lebens...
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	...und jeder von ihnen bekam eine Aufgabe!
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	Das Geheimnis existiert schon seit Menschengedenken, aber eines hat sich verändert:

	Die neue Wissenschaft ist jetzt so weit es zu beweisen.

	Die Quantenphysik, die neue Zellbiologie, neue Gehirnforschungen, der Aufbau des Universums und die Religion beschreiben dasselbe. Dasselbe trägt unterschiedliche Namen!

	Die Bibel, die Tora, das Alte Testament, die Bücher des Moses, der Pali-Kanon, die Veden, das Kybalion, die Upanishaden, die Smaragdtafeln von Hermes Trismegistos, die Apokryphen und viele weitere Schriften beschreiben dieses Geheimnis des Lebens. 

	Was wir überwiegend denken, wird wahr und bestimmt unser zukünftiges Leben!

	„Heute sind wir das Ergebnis unseres vergangenen Denkens. Das Gesetz der Anziehung bringt uns nicht die Dinge, die uns gefallen, oder die Dinge, die wir uns wünschen, oder die Dinge, die jemand anderes hat, sondern es bringt uns unser Eigenes - die Dinge, die wir durch unsere Gedankenvorgänge erschaffen haben, ob bewusst oder unbewusst. Unglücklicherweise erschaffen viele von uns die Dinge unbewusst.“ [Charles F. Haanel ‚Autor und Unternehmer’ (1866 - 1949)]

	 

	Der Mayakalender und das Jahr 2012

	 

	Was wir im Jahr 1999 in 360 Tagen gelernt haben, lernen wir heute in unter 20 Tagen. Das Bewusstsein der Menschen entwickelt sich exponentiell und nicht linear.
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	Der Mayakalender endete mit einer Absicht - bewusste Mitschöpfung - und stellte damit den Übergang in ein neues Zeitalter dar.
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	Jede Ebene hat eine besondere Wirkung auf den globalen Geist und auf die weltweite Geschichte, die geschrieben wurde, und ist 20-mal kürzer als jene, die man vorher gehabt hat. Wir haben daher eine Zeitbeschleunigung erfahren.

	 

	Erleuchtetes Zeitalter – die Ära des Wassermanns

	 

	„Gehet hin in die Stadt und es wird euch ein Mensch begegnen, der trägt einen Krug mit Wasser; folget ihm nach.“ [Markus 14,13 (ca. 70 n. Chr.)]
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	Aquarius der Wasserträger

	 

	Präzession der Erdachse - Die Erde ist durch die Äquatorwulst keine exakte Kugel. Daher steht sie nur alle 25.750 Jahre exakt am selben Punkt. Man spricht vom platonischen Jahr. Sie durchläuft in dieser Zeit alle 12 Sternbilder im astrologischen Tierkreis. Ungefähr alle 2.000 Jahre gibt es einen neuen platonischen Monat mit einer neuen Zeitqualität, der durch die Einwirkung des galaktischen Sonnensystems verursacht wird. 

	Im Jahr 2012 überquerte unser Sonnensystem den galaktischen Äquator der Milchstraßen-Galaxie. Es erfolgte damit der Übergang vom materiellen Zeitalter ins erleuchtete Zeitalter, in dem dem Geist wieder mehr Beachtung geschenkt wird.
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	Die Pyramiden von Gizeh sind eine astronomische Uhr mit einer Umlaufzeit von 25.750 Jahren. Die vier ewigen Fixsterne sind das Ziffernblatt und die Sphinx ist der Zeiger.
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	Der Schöpfungsprozess

	...zu dem jeder Mensch im Stande ist.

	 

	„Jeder, der sich ernsthaft mit Wissenschaft beschäftigt, gelangt zu der Überzeugung, dass sich in den Gesetzen des Universums ein Geist manifestiert. Ein Geist, der dem Menschen weit überlegen ist und angesichts dessen wir uns mit unseren beschränkten Kräften demütig fühlen müssen.“ [Albert Einstein ‚deutscher Physiker’ (1879 - 1955)]

	Jeder Mensch hat erdachte Gedanken und Geistesblitze „Intuitionen“, die einfach da sind. Je nach Bewusstseinszustand eines Menschen sind erdachte Gedanken oder Geistesblitze stärker ausgeprägt. Viele Menschen können nicht zwischen erdachten Gedanken und Geistesblitzen, „Intuitionen“, unterscheiden.
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	Geistesblitze kommen von selbst, wenn man an eine Sache glaubt und vertraut, dass der Weg erfolgt.

	 

	„Verstand ist wie Sittlichkeit, ein guter Diener, aber ein schlechter Herr.“ [Johann Wolfgang Goethe ‚deutscher Dichter’ (1749 - 1832)]

	...bedeutet, wir können auch zu Sklaven von unseren erdachten Gedanken werden

	 

	„Ich weiß, dass Gott nie mehr von mir verlangen wird, als ich ertragen kann. Ich würde mir wünschen, er würde mir nicht gar so viel zutrauen.“ [Mutter Teresa von Kalkutta ‚Ordensschwester’ (1910 - 1997)]

	...bedeutet, dass die Aufgaben, die aus den Geistesblitzen resultieren, für den Empfänger immer lösbar sind

	 

	„Der Weise wünscht sich, nichts zu wollen.“ [Lao-tze des Tao ‚chinesischer Philosoph’ (571 - 531 v. Chr.)]

	...denn sonst wird eine Unterscheidung zwischen erdachten Gedanken und Geistesblitzen schwierig

	 

	„Jesus sprach: Ich und der Vater sind Eins.“ [Johannes 10,30 (ca. 100 n. Chr.)]

	...bedeutet, nur mehr den Weg den der Geist vorgibt, erfolgen zu lassen

	 

	Der Weg erfolgt von selbst

	Glaube ohne Verwirklichung ist zwecklos!

	 

	Beim Schöpfungsprozess wird nur mehr den Geistesblitzen, „Intuitionen“, und Zu-fällen Beachtung geschenkt, der Verstand dient dabei nur mehr als Werkzeug. Das Ziel definiert der Wegbeschreiter mit einer inneren Absicht selbst und mit jedem erfolgten Wegschritt erhöht sich die Eintrittswahrscheinlichkeit, dort auch wirklich anzukommen. Ein Ziel zu definieren, es aber dann im Vertrauen loszulassen, ist die Kunst, die nur wenige beherrschen.

	„Glaubt nur, dass ihr es schon erhalten habt, dann wird es euch zuteil.“ [Markus 10,24 (ca. 70 n. Chr.)]

	Dieser Weg erfolgt dann von selbst und er führt sicher zum Ziel. Wegpunkte entstehen durch Geistesblitze und Zu-fälle. Zu-fälle kommen zustande, weil sich unsere Gedanken im Quantenfeld mit einer Absicht auf den Weg machen. Geht man einen erdachten Weg, endet hier die Täuschung, der man unterlegen ist.
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	„Mach den ersten Schritt im Vertrauen. Du brauchst nicht den ganzen Weg sehen. Mach einfach den ersten Schritt.“ [Martin Luther King ‚amerikanischer Bürgerrechtler’ (1929 - 1968)]

	Erfolg ist nur von der eigenen inneren Geisteshaltung abhängig und nicht von Menschen oder anderen äußeren Umständen, weil das Leben immer einen Weg findet. Gefühle sind unsere Wegweiser.

	 

	„Durch Nicht-Handeln, wird Alles erreicht.“ [Lao-tze des Tao ‚chinesischer Philosoph’ (571 - 531 v. Chr.)]

	...bedeutet, nicht mehr einen erdachten Weg zu gehen, sondern sich ihn durch Intuitionen offenbaren zu lassen

	 

	„Habe den Mut, dem eigenen Herzen und den Intuitionen zu folgen. Wenn du nach vorne schaust, kannst du den Weg nicht erkennen. Verliere dann nicht den Glauben und finde das, was du liebst, das ist der einzige Weg großartige Dinge zu tun.“ [Steve Jobs ‚Unternehmer und Apple Gründer’ (1955 - 2011)]

	 

	Was ist Geist?

	 

	„Alle Materie entspringt und existiert durch eine Kraft. Wir müssen annehmen, dass hinter dieser Kraft ein bewusster intelligenter Geist steht. Dieser Geist ist die Matrix aller Materie.“ [Max Planck ‚Vater der Quantenphysik’ (1858 - 1947)]

	Geist ist keine mechanische Kraft wie Schwerkraft, Magnetismus oder Kernkraft. Geist ist ein unsichtbares Feld, das Materie ihren Ausdruck verleiht. 

	 

	„Das Feld ist die einzige bestimmende Kraft des Teilchens.“ [Albert Einstein ‚deutscher Physiker’ (1879 - 1955)]
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	GEIST IST BEWUSSTSEIN

	Er ist die Schnittstelle zwischen sichtbarer Materie und der unsichtbaren Kraft, also dem unsichtbaren Feld.

	„Sich dieser Kraft bewusst zu werden bedeutet, ein Energiebündel zu werden. Das Universum ist das Energiebündel. Es birgt ausreichend Kraft, um jeder Situation im Leben jedes Individuums gerecht zu werden. Wenn der individuelle Geist den universellen Geist berührt, empfängt er all dessen Kraft.“ [Charles Haanel ‚Autor und Unternehmer’ (1866 - 1949)]

	 

	„Was die Kraft ist, vermag ich nicht zu sagen. Ich weiß nur, dass sie existiert.“ [Alexander Graham Bell ‚Erfinder und Großunternehmer‚ (1847 - 1922)]

	 

	„Sie können haben was Sie wollen - wenn Sie wissen, wie Sie in Ihren Gedanken die Gussform dafür gestalten. Es gibt keinen Traum, der nicht wahr werden kann, wenn Sie nur lernen, die schöpferische Kraft zu gebrauchen, die durch Sie wirkt. Die Methoden, die für einen Menschen tauglich sind, werden für alle funktionieren. Der Schlüssel zur Macht liegt in der Anwendung dessen, was Sie haben ... frei, ganz ... es wird Ihre Bahnen öffnen für mehr schöpferische Kraft, die Sie durchströmt.“ [Robert Collier ‚amerikanischer Schriftsteller’ (1885 - 1950)]

	Dieser Geist ist in jedem von uns vorhanden. Daher ist er unser gemeinsames Selbst, denn es gibt nur Einen.

	 

	Sich diesem gemeinsamen „Selbst“ bewusst zu werden und zu erkennen, dass dieser Geist universal und ewig ist, ist die größte Entdeckung, die ein Mensch in seinem Leben machen kann.

	 

	Alle Religionen haben einen Ausdruck für diese innere Geistes-Erfahrung:

	Erleuchtung, Tao, Wakan-Tanka, Adonai, Rettung, Nirvana, Samadhi, Satori, Kenshu,...

	Alle Religionen meinen dasselbe.

	 

	„Möge es dem Herrn, dem Licht aller Dinge, gefallen mich zu erleuchten, auf, dass ich das Licht würdig behandle.“ [Leonardo da Vinci ‚italienischer Maler, Architekt, Ingenieur und Naturphilosoph’ (1452 - 1519)]

	Es ist ein Phänomen der neuen Zeitqualität, dass sich in den nächsten Jahren viele Menschen ihrem Selbst bewusst werden.

	„Der Mensch ist Gottes Ebenbild, in dem Gott um seiner selbst willen geehrt sein will.“ [Franz von Assisi ‚Ordensgründer’ (1181 - 1226)]

	 

	„Jesus sprach: Wer sucht, soll nicht aufhören zu suchen, bis er findet und wenn er findet, wird er erschrocken sein; und wenn er erschrocken ist, wird er verwundert sein und er wird über das All herrschen.“ [Thomas Evangelium - Logion 2 (2. Jhd. n. Chr.)]

	Im Jahre 1745 verfügte Papst Benedikt XIV, dass der Heilige Geist zukünftig als Taube darzustellen sei.

	Wer im Außen sucht, kann das „Selbst“ im Innen nicht erkennen.

	 

	Wahrheit

	...ist eine subjektive Betrachtung der Welt. Wir nehmen uns eine Wahrheit.

	 

	„Alles ist wahr, nichts ist wahr.“ [Hermann Hesse ‚deutsch. Schriftsteller’ (1877 - 1962)]

	...bedeutet, was für mich wahr ist, muss für dich nicht wahr sein und umgekehrt

	 

	„Niemand kann zwei Herren dienen; er wird entweder den einen hassen und den anderen lieben, oder er wird zu dem einen halten und den anderen verachten.“ [Matthäus 6,24 (ca. 90 n. Chr.)]      

	Jeder Mensch entscheidet bewusst oder unbewusst selbst, was er in dieser Welt sehen will. Aber es ist nicht möglich zwei Wege gleichzeitig zu gehen und seinen Focus auf Probleme zu lenken und sich gleichzeitig zu freuen, dass die Welt so wunderschön ist. Wenn wir uns auf Probleme konzentrieren, werden sie größer. Wahrheit ist nie absolut, sondern immer nur solange gültig, bis uns selbst die nächsthöhere Wahrheit bewusst wird.

	 

	„Ich weiß, dass ich nichts weiß.“ [Sokrates ‚griechischer Philosoph’ (460 - 370 v. Chr.)]

	...bedeutet, dass jedes Wissen immer vorläufig gültig ist

	 

	„Es gibt meine Wahrheit, es gibt deine Wahrheit und es gibt die Wahrheit.“ [altes chinesisches Sprichwort]

	...bedeutet, dass sich Wahrheit in Richtung Unendlichkeit zieht je mehr die Qualität der Wahrheit steigt; welche Qualität der Wahrheit wir begreifen können, hängt von jedem Einzelnen ab

	 

	„Die Wirklichkeit, von der wir sprechen können, ist nie die Wirklichkeit an sich, sondern eine von uns gestaltete Wirklichkeit.“ [Werner Heisenberg ‚Quantenphysiker’ (1901 - 1977)]

	...bedeutet, die Wahrheit, die wir als Objektivität betrachten, ist eine von uns selbst erschaffene subjektive Wahrnehmung

	 

	Es gibt verschiedene Qualitäten von Wahrheiten:

	Beispiel

	Frage:       Hast du Bier zu Hause?

	Antwort 1:       Ja

	Antwort 2:       17 Flaschen

	Antwort 3:       17 Flaschen Märzen-Bräu

	 

	Die Qualität der Wahrheit steigt!

	 

	Unsere selektive Wahrnehmung

	 

	Wir nehmen mit unseren fünf Sinnen mehr Informationen auf, als uns tatsächlich bewusst wird. Uns werden nur Informationen im Verhältnis einer Zündholzschachtel zu einem Fußballfeld jede Sekunde bewusst.
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	Jeder Mensch schaut woanders hin. Es gibt 7 Mrd. Wahrheiten, weil jeder Mensch etwas Anderes wahrnimmt. Daher ist eine gemeinsame objektive Wahrheit nicht existent. Die Glaubenssätze in unserem Unterbewusstsein entscheiden, welche Informationen wir von dieser Welt wahrnehmen und wo wir jeden Moment unbewusst hinschauen.

	 

	Was passiert, wenn mir eine neue Wahrheit bewusst wird?

	Es löst Schmerz in mir aus, weil ich erkenne, dass die alte Wahrheit eine Betrachtung durch die Filter der selektiven Wahrnehmung war. Ich suche nach Beweisen, ob ich das Richtige denke. 

	 

	Die Glaubenssätze bestimmen unsere subjektive Wahrheit, die wir uns von dieser Welt nehmen. In den ersten sechs Lebensjahren übernehmen wir die Wahrheit unserer Eltern. Glaubenssätze haben die Tendenz, dass sie sich mit der Zeit verstärken, weil wir uns diese Wahrheit immer wieder selbst bestätigen, bis wir uns bewusst entscheiden sie zu verändern, um damit zukünftig was Anderes wahrzunehmen. Das Unterbewusstsein ist unser persönlicher Teil im globalen Feld. Es wird auch oft als Seele eines Menschen bezeichnet, weil diese Energie im Feld nicht verlorengehen kann. Wenn wir unseren Teil im Feld verändern, verändern wir damit unser Leben.

	 

	Sokrates und Democritus

	 

	Zwei Männer aus der Antike prägten die Geschichte unserer Welt.

	[image: Image]

	„Es gibt eine unsichtbare Energie, die der Materie ihre Form verleiht. Die Energie ist getrennt von der Materie und sie war vor dem Leben da und sie wird für immer hier sein. Die materielle Welt ist ein unvollkommener Schatten des Ideals. Diese Energie ist perfekt und unveränderlich - ein Ideal.“ [SOKRATES ‚griechischer Philosoph’ (469 - 399 v. Chr.)]

	 

	Daraus entstand das Konzept der Kirche: 

	Die vollkommene Welt und Gott im Himmel!

	 

	Beim Konzil von Nicäa (heutige Türkei) 325 n. Chr. unter Kaiser Konstantin I. wurde die Bibel mit 4 Evangelien bekundet. (Lukas, Johannes, Matthäus und Markus) Weitere Evangelien wurden aus inhaltlichen Gründen nicht berücksichtigt.

	Der Begriff „Gnosis“ bedeutet wörtlich übersetzt „Erkenntnis“. Im 1. - 3. Jahrhundert verbreiteten sich gnostische Lehren in vielen Ländern, diese standen im Gegensatz zu den Interessen der Kirche. Die Gnosis beschreiben das religiöse Geheimwissen, das die Inhaber des Wissens von der übrigen Menschheit abhebt. Griechische, jüdische und christliche Intellektuelle wurden als Gnostiker bezeichnet. Auch die Kabbala - die jüdische Geheimlehre, in der gnostische Elemente enthalten waren -  lehrte, dass der Mensch einen göttlichen Funken in sich trägt und dass er nicht identisch mit dem Körper ist.

	 

	Die zwei unterschiedlichen Sichtweisen vom Leben führten zur Trennung von Wissenschaft und Religion
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	„Bewegung entsteht, wenn Atome aufeinander treffen und sich abstoßen. Das, was du physisch siehst, ist alles, was es gibt. Leben ist, wenn Atome kollidieren. Im leeren Raum ist nichts.“ [DEMOCRITUS ‚griechischer Philosoph’ (460 - 370 v. Chr.)]

	 

	Daraus entstanden Begriffe wie Atom [griechisch „atomos“ bedeutet unteilbar] und Vakuum [lateinisch „vacuss“ bedeutet leer].

	Die aus dieser Sichtweise von Democritus resultierenden Gesetze, wie die nach Newton, sind natürlich richtig, aber sie beschreiben nur die sichtbare materielle Ebene, also nur einen Teilbereich.

	„Das Universum ist eine Maschine.“ [Sir Isaac Newton ‚englischer Naturforscher’ (1643 - 1727)]

	Der Mensch ist keine Maschine, auch wenn es oft so scheint.

	 

	Auch die darwinistische Sicht - dass die Evolution auf Kampf und Wettbewerb für das Überleben beruht - baut auf den Erkenntnissen von Democritus auf. Und langsam realisieren wir jetzt, dass diese Sichtweise 180 Grad entfernt war von der Richtung, die wir eigentlich gehen sollten als kollektive Gemeinschaft.

	Charles Darwin war ein britischer Naturforscher, der die Evolutionstheorie aufgestellt hat (1809 - 1882).

	 

	Der Begriff „Philosophie“ wurde von Pythagoras geprägt und bedeutet übersetzt, „Freund der Weisheit“. [griechisch „philos“ bedeutet Freund und griechisch „sophia“ bedeutet Weisheit]

	...Philosophie beschreibt immer eine höhere Qualität von Wahrheit, die nicht alle verstehen

	 

	Fünf Bereiche beschreiben dasselbe

	 

	Dieses unsichtbare Feld, das alles im Universum miteinander verbindet, trägt unterschiedliche Namen:

	 

	1. Quantenphysik

	Die Unschärferelation (Nobelpreis 1933 - Werner Heisenberg) zeigt, dass die Materieteilchen an den Umkehrpunkten aus der Existenz gehen und dann über das Quantenfeld mit allem verbunden sind.

	 

	2. Zellbiologie

	Neue Experimente und wissenschaftliche Erkenntnisse aus der Zellbiologie bestätigen, dass unsere 50 Billionen Körperzellen unsere Sende- und Empfangseinheit ins globale Bewusstseinsfeld sind.

	 

	3. Gehirnforschung und die Absicht von Gedanken

	Das Gehirn stellt einen Empfänger, Speicher und Verstärker von Gedanken dar. In neuen wissenschaftlichen Experimenten erkennt man, dass sich unsere Gedanken im morphogenetischen Feld mit einer Absicht auf den Weg machen.

	 

	4. Aufbau des Universums 

	Die fraktale Bewusstseinsstruktur hat gleiche Muster auf allen Ebenen. Sieben kosmische Prinzipien bestimmen die Gesetze in unserem Universum.

	 

	5. Religion

	Unser Selbst ist der globale gemeinsame Geist, der in uns durch Geistesblitze und Intuitionen wirkt. Religionen nennen diesen heiligen Schöpfergeist Gott, Allah, Shiva,...

	 

	Wir sehen nur Frequenzen in einem Bereich von 400 - 750 Nanometer

	 

	Wenn wir alle Frequenzen sehen würden, wäre die Bildfläche vor unseren Augen voll.
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	Unser Universum besteht aus:

	
		4% sichtbarer Materie

		23% unsichtbarer Materie

		73% unsichtbarer Energie



	 

	Ein Wasserstoffatom hat einen sichtbaren materiellen Anteil, aber 10^34 Anteile unsichtbare Lichtquanten. [Schätzwerte eines ehemaligen NASA-Mitarbeiters]

	„Ein menschliches Wesen ist ein Teil des Ganzen, das wir Universum nennen, ein in Raum und Zeit begrenzter Teil. Es erfährt seine Gedanken und Gefühle als etwas von allem anderen Getrenntes - eine Art optische Täuschung des Bewusstseins. Diese Täuschung ist für uns eine Art Gefängnis, das uns auf unsere persönlichen Entscheidungen und auf unsere Zuneigung für die wenigen uns am nächsten stehenden Personen beschränkt.“ [Albert Einstein ‚deutscher Physiker’ (1879 - 1955)]
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	„Neunundneunzig Prozent Ihres Wesens sind unsichtbar und nicht zu greifen.“ [Richard Buckminster Fuller ‚amerikanischer Architekt und Philosoph’ (1895 - 1983)]

	 

	Die Zeit macht Materie sichtbar

	 

	Wir brauchen die Zeit, damit Materie sichtbar wird. Wir sehen nur Materieteilchen, die sich bewegen. Zeit ist abhängig, wie schnell sich ein Beobachter in Abhängigkeit von einem anderen Beobachter bewegt und wo im Universum er sich aufhält.

	„Sie erschaffen mit der Zeit Ihr eigenes Universum.“ [Sir Winston Churchill ‚britischer Staatsmann und Autor’ (1874 - 1965)]
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	Je schneller wir uns bewegen, desto langsamer vergeht die Zeit. Zeit ist relativ.

	„Wenn man zwei Stunden lang mit einem Mädchen zusammensitzt, meint man, es wäre eine Minute. Sitzt man jedoch eine Minute auf einem heißen Ofen, meint man, es wären zwei Stunden. Das ist Relativität.“ [Albert Einstein ‚deutscher Physiker’ (1879 - 1955)]

	Alle 118 bekannten chemischen Elemente im Periodensystem, aus denen sämtliche Stoffe bestehen, unterscheiden sich lediglich durch die Anzahl der Elektronen in der Außenhülle und der Protonen und Neutronen im Atomkern.

	[image: Image]

	„Was ist Materie? Wird sie ewig währen?" Der Erlöser antwortete: „Alles Geborene, alles Geschaffene, alle Elemente der Natur sind miteinander verwoben und verbunden. Alles Zusammengesetzte wird sich auflösen; alles geht zu seinen Wurzeln zurück; die Materie wird zu den Ursprüngen der Materie zurückkehren...“ [Maria-Evangelium (ca. 160 n. Chr.)]

	 

	Die Zeit verlangsamt Elektronen

	...und so entsteht sichtbare Materie.

	 

	„Der Gedanke, dass ein in einem Strahl ausgesetztes Elektron aus freiem Entschluss den Augenblick und die Richtung wählt, in der es fortspringen will, ist mir unerträglich. Wenn schon, dann möchte ich lieber Schuster oder gar Angestellter in einer Spielbank sein als Physiker.“ [Albert Einstein ‚deutscher Physiker’ (1879 - 1955)]
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	„Die Schwingungen der Gedankenkräfte sind die feinsten und folglich die mächtigsten, die es gibt.“ [Charles Haanel ‚Autor und Unternehmer’ (1866 - 1949)]

	„Jeder Ihrer Gedanken ist etwas Reales - eine Kraft.“ [Prentice Mulford ‚amerikanischer Schriftsteller’ (1834 - 1891)]

	 

	Die Zustände von Elektronen sind vergleichbar mit den Zuständen von Wasser:

	
		Gedanken - Wasserdampf „gasförmig“ = unsichtbar

		Licht - Wasserdampf „kondensierend“ = sichtbar

		Energie - Wasser = sichtbar

		Materie - Eis = sichtbar



	 

	Elektronen sind Elementarteilchen. Ein Geldschein ist aus quantenphysikalischer Sicht aus demselben Material wie ein Gedanke.

	„Alles, was wir sind, ist ein Resultat dessen, was wir gedacht haben.“ [Buddha ‚indischer Religionsführer’ (563 - 483 v. Chr.)]

	 

	Der Umkehrpunkt eines schwingenden Materieteilchens ist die Schnittstelle zum globalen Feld

	DENN LEBEN IST BEWEGUNG.
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	Wir sind in jedem Moment mit dem globalen Feld verbunden. Jedes sichtbare Materieteilchen schwingt hin und her. An den Umkehrpunkten wird es unscharf und geht kurzzeitig aus der Existenz und ist mit allem verbunden. 

	Hier bricht die lineare Verbindung von Raum und Zeit zusammen, weil das globale Feld zeitlos ist. Heisenbergs Unschärferelation brachte für ihn einen Nobelpreis im Jahr 1933.

	„Der erste Trunk aus dem Becher der Naturwissenschaften macht atheistisch, aber auf dem Grund des Bechers wartet Gott.“ [Werner Heisenberg ‚deutscher Quantenphysiker’ (1901 - 1977)]

	 

	Der Mensch und alle bekannten Stoffe bestehen aus Materieteilchen und diese sind auf Quantenebene aus demselben Material. Der österreichische Quantenphysiker Anton Zeilinger bewies experimentell, dass Zwillingsphotonen [=Lichtquanten] auf Quantenebene in jedem Moment unabhängig von der Entfernung ohne Zeitverzögerung miteinander kommunizieren.

	„Wer über die Quantentheorie nicht entsetzt ist, der hat sie nicht verstanden.“ [Niels Bohr ‚Physiker und Nobelpreisträger 1922’ (1885 - 1962)]

	 

	Materie tritt erst in die Existenz, wenn sie beobachtet wird

	...vorher ist es nur eine Information im Quantenfeld.

	 

	WIR SIND DIE BEOBACHTER!

	Elementarteilchen, „Materieteilchen“, sind Information und Energie und besitzen daher Wellen- und Teilcheneigenschaften.

	Das Doppelspaltexperiment gilt als eines der bedeutendsten Experimente im 20. Jahrhundert:
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	1) Kleine Materieteilchen, „Elektronen“, werden in Richtung eines Doppelspalts geschossen. Das Elektron verhält sich wie eine Welle und geht durch beide Spalten gleichzeitig. Auf der Rückwand baut sich ein Wellenmuster „Interferenzmuster“ auf.

	2) Das Elektron wird gezwungen in die Realität zu treten, weil es beobachtet wird, und verhält sich wie ein Teilchen. Es geht immer nur durch einen Spalt. Auf der Rückwand entstehen zwei senkrechte Streifen, das Muster eines Teilchens.

	Wir sehen nur materielle Dinge in dieser Welt, weil wir hinschauen. Wenn wir nicht hinschauen, ist es nur eine Information im Quantenfeld.

	 

	Das globale Feld ist mit Lichtquanten verbunden, „verschränkt“ Lichtquanten bestehen aus Knoten und Wirbeln. Menschen haben untereinander und zu Fotos Verbindungen auf Quantenebene mit Lichtquanten. Diese Erkenntnis wird im Gesundheitsbereich bereits für Behandlungen eingesetzt.

	 

	Körperzellen sind unsere Sende- und Empfangseinheit

	 

	Unsere 50 Billionen Körperzellen sind unsere Sende- und Empfangseinheit ins globale Bewusstseinsfeld:
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	Jede einzelne Zelle im Körper hat die Fähigkeit, isoliert zu überleben. Diese 50 Billionen Zellen haben im Laufe der Evolution erkannt, dass wenn sie gemeinsam eine Strategie entwickeln und sich zusammenschließen, sie so ihre Überlebenschance erhöhen können.

	Die Zellmembran umgibt die Zelle und ist ein Flüssigkristallhalbleiter mit Schleusen und Kanälen, wie ein Computer Prozessor. Die Vibration der Zellmembran verursacht Schwingungen - „Sendefrequenz ins globale Bewusstseinsfeld“.

	Die Bewegung der Zellen wird durch ständig formändernde Proteine ausgelöst. Diese Proteine sind die physikalisch elektromagnetischen Gegenstücke zum globalen Bewusstseinsfeld.

	Die DNA ist ein Zellspeicher im Zellkern und jede Zelle enthält den ganzen Bauplan vom Körper. Die Zellmembran empfängt Signale vom Bewusstseinsfeld und schreibt den DNA Code.

	Was man über DNA und Gene wissen sollte:

	
		Als Gen wird ein Abschnitt auf der DNA bezeichnet.

		Die Hypothese, dass Gene das Leben steuern, wurde nie wissenschaftlich bewiesen.



	
		Die DNA ist nur ein Informationsträger und die Gene bestimmen nicht die Eigenschaften eines Menschen, sondern unser persönlicher Teil im Feld.



	Die DNA Doppelhelix im Zellkern einer menschlichen Körperzelle ist durch Atome aufgebaut. Elektronen umkreisen die Atomkerne. Wenn die Masse bzw. Energie eines Elektrons auf den Raum auftrifft, krümmt sich nach der Relativitätstheorie von Albert Einstein der Raum. [E=mc^2] „RAUM-ZEIT-KRÜMMUNG“ 

	Diese Erfahrungen der Elektronen werden in Form von Photonengas, „Lichtquantengas“, gespeichert. 

	ELEKTRONEN HABEN BEWUSSTSEIN.

	 

	Experimente zeigen, dass Köperzellen durch ein Signal von außen gesteuert werden

	 

	Experiment 1 - „Gene im Zellkern steuern nicht die Körperzellen und das Leben“

	Es wurden von Körperzellen die Zellkerne entfernt - Begriff: „Enukleation“. Viele der Zellen überlebten für mehrere Monate, bildeten Gemeinschaften und zeigten jede Art von Funktion. Nach den heutigen anerkannten wissenschaftlichen Erkenntnissen müssten die Zellen sofort sterben. 

	Der Begriff „Gene“ stammt von Goethe aus dem 18. Jhd.:

	„Alle Wissenschaft müsse genetisch werden, weil sie das Werden, das in dem Attribut steckt, erkunden muss. Alles ist, was es geworden ist, und dieses Werden – das Genetische – gilt es zu verstehen.“ 

	 

	Experiment 2 - „Selbstrezeptoren erkennen das Selbst im Außen“

	Zellen wurden aus einem Körper entnommen und in einen anderen Körper eingesetzt, das Immunsystem stieß die Zellen ab, weil es erkannte, dass sie nicht zu einem selbst gehören. Erst als die eigene Membran mit den Selbstrezeptoren in die fremden Zellen eingesetzt wurde, nahm der Körper sie an. Die Selbstrezeptoren sind die Empfänger des Selbst, das sich im globalen Feld befindet und nicht im biologischen Körper sitzt. Unsere Identität ist Teil des Feldes und unser Körper lädt sich diese Information über die Zellmembran herunter.

	 

	Experiment 3 - „Die Umwelt steuert die Ausbildung der Körperzellen“

	In drei Petrischalen wurden drei gleiche genetisch-identische Zellen gegeben. Die Umwelt wurde in jeder Schale leicht verändert, durch Veränderung der Chemie der Nährlösung, in der die Zellen lagen. In jeder Schale herrschte jetzt eine etwas andere Umgebung. In einer Schale bildeten sich dann Muskelzellen, in einer Schale bildeten die Zellen Knochen und in einer dritten Schale bildeten die Zellen Fettzellen und das alles aus einer identen Körperzelle.

	 

	Experiment 4 - „Körperzellen zeigen eine Reaktion in 60km Entfernung“

	Der amerikanische Forscher Cleve Backster zeigte in Experimenten, dass aus einem Körper entnommene Zellen Reaktionen zeigen, wenn derselbe Mensch in 60km Entfernung Emotionen ausgesetzt wurde.

	 

	„Die Zellmembran ist die Schnittstelle zwischen externen und internen Umgebungen und in dieser Eigenschaft liest die Zellmembran die Umwelt und passt die Zelle entsprechend an.“ [Dr. Bruce Lipton ‚Stammzellenforscher und Entwicklungsbiologe’]
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	Der amerikanische Entwicklungsbiologe und Stammzellenforscher Dr. Bruce Lipton lehrte nach seinem Doktorat an der University of Wisconsin. Von 1987 bis 1992 forschte Lipton an der Pennsylvania State University und dem medizinischen Forschungszentrum der Stanford University. Seit 1993 hat er Lehraufträge an mehreren Universitäten und verfasste zahlreiche Forschungsberichte zur Entwicklung von Muskelzellen. Neben seiner Forschungsarbeit ist Bruce Lipton Buchautor und Referent.

	 

	Sieben kosmische Prinzipien

	...bestimmen den Aufbau unseres Universums:

	 

	1. Alles ist GEIST und alles ist Bewusstsein

	Worauf ich meine Aufmerksamkeit „Energie“- lenke, das wächst. Geist beherrscht Materie. Bei Unbewusstheit bekomme ich das, was andere mir zugedacht haben.

	 

	2. Jede URSACHE hat eine WIRKUNG und jede Wirkung hat eine Ursache 

	Jede Aktion erzeugt eine bestimmte Energie, die mit selber Intensität zum Erzeuger zurückkehrt.

	 

	3. ANALOGIEN - wie oben so unten, wie innen so außen, wie im Großen so im Kleinen

	Ionisierte Gasnebel zwischen den Galaxien und dem Quasar (1) entsprechen Quantensprüngen eines Elektrons (2) im atomaren Bereich.
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	Benoit Mandelbrot erkannte, dass die als Apfelmännchen bezeichnete Fraktalstruktur (3) von der galaktischen Ebene bis in die atomare Ebene reicht und sich immer wiederholt. Wie im Himmel so auf Erden...
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	Nervenknoten der Großhirnrinde (1) haben den gleichen Aufbau wie die kosmischen Fäden zwischen den Galaxien der Sternensysteme. (2)

	 

	4. RESONANZ - Gleiches zieht Gleiches an und wird durch Gleiches verstärkt; Ungleiches stößt einander ab

	Wir können im Außen nur wahrnehmen, was wir selbst bereits in uns tragen. Angst zieht Übel an und Freude zieht Gutes an. Wie bei einer Stimmgabel bekommen wir im Leben immer das Signal zurück, das wir ausstrahlen. Wenn jemandem das Signal nicht gefällt, das er zurückbekommt, sollte er sein eigenes Signal, das er aussendet, verändern.

	„Irrt euch nicht! Gott lässt nicht spotten. Denn was der Mensch sät, das wird er ernten.“ [1. Korinther 9,14]

	 

	5. HARMONIE und AUSGLEICH -  Der Fluss allen Lebens heißt Harmonie. Alles strebt zur Harmonie, zum Ausgleich. Das Stärkere bestimmt das Schwächere und gleicht es sich an.

	Das Leben ist ein ständiges Geben und Nehmen. Von der Fülle des Lebens bekommt man nur so viel, wie man sich selbst der Fülle gegenüber öffnen kann. Horten und Festhalten führt zu einem Stau, der sich irgendwann ausgleicht.

	[image: Image]

	6. Alles ist SCHWINGUNG - Alles ist in Bewegung und folgt bestimmten Rhythmen

	Leben heißt Bewegung und Stillstand bedeutet tot.

	 

	7. Alles hat 2 POLE ‘Seiten‘ - Die Dualität ist die Grundlage der Schöpfung. Das Eine braucht das Andere, um selbst in Erscheinung treten zu können.

	Ohne Tal existiert auch kein Berg mehr, den jeder besteigen kann.

	Yin und Yang - Es geht darum, immer beide Seiten zu erkennen. Denn nur beides ergibt das Ganze.
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	Die Quantenphysik und das Bewusstsein

	 

	Im Jahr 1927 trafen sich die besten Wissenschaftler der Welt auf der 5. Solvay-Konferenz in Brüssel. Unter ihnen waren Einstein, Planck, Schrödinger, Heisenberg, Bohr, Curie, Pauli, Dirac,...

	[17 der 29 Anwesenden besaßen oder bekamen in der Folgezeit den Nobelpreis]
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	Alles ging um die Frage von Bewusstsein und dem Zusammenhang zur Quantenphysik. Die Wissenschaftler konnten sich nicht erklären, wie es möglich war, dass, wenn drei Wissenschaftler das gleiche Experiment machten, drei verschiedene Ergebnisse als Resultat herauskamen.

	 

	Die neue Wissenschaft beginnt langsam zu begreifen, was sich auf der gemeinsamen Quantenebene abspielt...

	 

	Die Menschen und alles, was sonst noch existiert, sind Teile des gemeinsamen Quantenfeldes. Materie ist eine einheitliche räumliche Struktur aus Quantenwellen, die alles im Universum verbindet. Diese Struktur aus Elektronen besteht aus zwei konzentrischen, sphärischen Quanten-Wellen. Eine Welle bewegt sich nach innen und eine Welle bewegt sich nach außen. Zusammen bilden sie eine stehende Welle.
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	Unsere Gedanken machen sich im globalen Feld (auch Quantenfeld, globales Bewusstseinsfeld oder morphogenetisches Feld genannt) mit einer Absicht auf den Weg und beeinflussen das Verhalten und die Gedanken anderer Mitmenschen auf einer quantenphysikalischen Ebene.

	„Sie ziehen das an, woran Sie überwiegend denken - ob Ihnen diese Gedanken bewusst sind oder nicht. Da liegt der Hase im Pfeffer.“ [Dr. Michael Bernard Beckwith ‚amerikanischer Autor und Bewusstseins-Coach’]

	Durch das globale Feld können auch gezielt Informationen geschickt werden.

	Quantenphysik ist eine Menge von mathematischen Gleichungen, die die Wellenhaftigkeit von Ereigniswahrscheinlichkeiten beschreiben. Ein beobachtendes Bewusstsein, also ein Mensch, bringt eine Ereigniswelle zum Kollabieren, das bedeutet, er setzt die Information im Quantenfeld, die ein Experiment betrifft, auf 0 zurück und alle Informationen gehen verloren. Darum kann die Wissenschaft nicht mit Experimenten umgehen, an denen Menschen beteiligt sind.

	Zu-fälle entstehen, weil unsere Gedanken-Informationen im Quantenfeld in Resonanz gehen mit Gedanken-Informationen von anderen Menschen. Daher haben zwei Menschen öfter gleichzeitig dieselbe Idee, sind zufällig am selben Ort zur selben Zeit oder verhalten sich unbewusst so, als ob sie eine Situation vorher gemeinsam geplant hätten.

	Durch eine Bewusstseinserweiterung werden solche Situationen gezielt herbeigeführt. Sie machen das Leben des Betroffenen leichter, weil es die Eintrittswahrscheinlichkeit von Ereignissen beeinflusst und es scheint so, als ob er zu Entscheidungen, Situationen und Menschen geführt wird.

	Man spricht von einem FLOW im QUANTENFELD.

	 

	Die Absichten von Gedanken

	 

	Experimente bestätigen eine Absicht von Gedanken:

	 

	1. Das Gefühl, angestarrt zu werden

	Bei einer Serie von Versuchen wurde gezeigt, dass ein Proband es wahrnimmt, wenn er bei einer festgelegten Zufallsabfolge von hinten angeschaut wird.

	 

	2. Der Zufallsroboter und der Schlafende

	Experimente des französischen Psychologen Dr. Rene Peoc'h zeigen, dass sich ein lärmender Roboter von einer schlafenden Person wegbewegt, weil das Unterbewusstsein des Schlafenden den Roboter dazu bringt vom normalen Zufallsverlauf abzuweichen. Der Mensch hat unterbewusst die Möglichkeit, die Quelle des Zufalls, die sich in dem Roboter befindet, zu beeinflussen.

	 

	3. Galtonbrett - Geist beherrscht Materie

	Die beiden Forscher der Princeton University, Robert G. Jahn und Brend J. Dunne, haben unter wissenschaftlichen Rahmenbedingungen in unzähligen Testreihen durch Versuche am Galtonbrett nachgewiesen, dass das menschliche Bewusstsein Materie beeinflusst. Die Testpersonen sollten nur durch Willenskraft versuchen, den Verlauf der Kugeln zu beeinflussen. Eine statistisch hoch-signifikante Abweichung von der Normalverteilung belegte die Absicht der Gedanken.
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	4. Telepathische Fähigkeiten von Haustieren

	Versuchspersonen wurden quer durch eine Stadt geschickt und eine Kamera wurde an dem Ort installiert, an dem ihre Haustiere die Besitzer normalerweise bei ihrer Heimkehr erwarten. In dem Moment, als die Besitzer die Intention hatten heimzukehren, setzten sich die Haustiere erwartungsvoll auf ihren üblichen Platz.

	 

	5. Telefonanrufe - Ich habe gerade an dich gedacht

	Es wurden viele Telefonanrufe analysiert und es wurde festgestellt, dass Menschen über das Zufallsprinzip hinaus schon vorher wussten, wer beabsichtigte sie anzurufen.

	„Unsere Gedanken und Absichten reichen in die Welt hinein und können sich darin auswirken. Auf emotionale Nähe und nicht die physische Distanz kommt es an.“ [Dr. Rupert Sheldrake ‚Autor und Biologe’]
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	Der britische Biologe und Autor Dr. Rupert Sheldrake war nach seinen Biologie- und Biochemie-Studien in Cambridge und einem Philosophie-Studium in Harvard als Forschungsleiter für Biochemie und Zellbiologie tätig. Von 2005 – 2010 leitete er als Direktor ein Forschungsprojekt an der University of Cambridge, das Perrott-Warrick-Project, welches sich mit unerklärbaren Fähigkeiten von Mensch und Tier befasste.

	 

	Neue Gehirnforschungen haben gezeigt, dass verschiedene Gehirnareale unterschiedliche Aufgaben übernehmen

	 

	Das Gehirn empfängt, speichert und verstärkt Gedankenfrequenzen vom globalen Feld und wandelt sie in elektrische Ströme um. Im Zentralnervensystem werden die Ströme dann durch den Körper geleitet.

	Die Scheitellappen sind für die Orientierung des Menschen innerhalb von Raum und Zeit zuständig. Durch Überaktivität fühlen wir uns getrennt von allen Dingen und können Geistesblitze – „Intuitionen“ - nicht empfangen.

	Die hinteren Scheitellappen an der Großhirnrinde steuern die Bewusstseinserweiterung.

	Gyrus-Angularis „der Pförtner“ verarbeitet die Gedankenflut vom globalen Feld. Er bestimmt, ob erweiterte Bewusstseinszustände als wahr angenommen werden.

	Die Amygdalae ist das Angst-, Stress- und Panikzentrum im Gehirn. Es sitzt in den Schläfenlappen. Bei Überaktivität ist das Leben des Betroffenen geprägt durch Ängste.

	Das Frontalhirn bestimmt, ob uns etwas Neues bewusst wird.

	Die Hypophyse regelt, welcher Teil des Gehirns gerade aktiv ist.

	In den Schläfenlappen laufen die Sinneseindrücke von allen Bereichen des Gehirns zusammen.
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	Seit unserem 3. Lebensjahr sind einige Bereiche unseres Gehirns überaktiv. Wir empfinden das aber als normal. Mit Neural-Stimulatoren ist es heute bereits möglich zwischen zwei Bewusstseinszuständen umzuschalten. Kleine Bio-Ströme dämpfen überlastete Gehirnareale ab und stimulieren schlafende Bereiche des Gehirns. Erst wenn der Verstand ruhig ist, ist der Kanal offen für Geistesblitze „Intuitionen“.

	Wir müssen zuerst zur Ruhe kommen, damit neue Bereiche im Gehirn aktiviert werden, um im Bewusstsein zu wachsen. Äußerlich ist ein neuer Bewusstseinszustand eines Menschen nicht erkennbar, aber seine Sichtweise von der Welt und seine Denkweise verändert sich. Die Betrachtung der Ganzheit bekommt mehr Bedeutung und Zusammenhänge können leichter erkannt werden.

	 

	Bewusstseinszustände

	...die jeder Mensch erreichen kann.

	 

	Mangelbewusstsein - Man ist immer unter Druck und hat ständig das Gefühl, Opfer bringen zu müssen. Wenn man eine Sache macht, hat man Angst, als Ergebnis davon eine andere Sache zu verlieren.

	Übendes Bewusstsein - Man erkennt, dass im Leben mehr da ist, als man auf den ersten Blick sieht. In diesem Bewusstseinszustand kann man den Umfang noch nicht begreifen, ist aber offen für Neues.

	Füllebewusstsein - Man hat erkannt, wenn man aufhört zu kämpfen und sich im Vertrauen ins Leben fallen lässt, dass man aufsteigt. Entscheidungen werden überwiegend intuitiv getroffen. Dieser Bewusstseinszustand geht mit einem inneren Gefühl einher, Dinge, die man in seinem Leben haben möchte, bereits zu besitzen. 

	Einheitsbewusstsein - Man fühlt sich verbunden mit Allem was ist. Alles ist Eins. Materielle Dinge sind nicht mehr wichtig. Man erkennt die Mitmenschen als Teil von sich Selbst. Der einzige Wunsch besteht darin, so vielen Menschen wie möglich zu dienen. Mutter Teresa und Gandhi waren im Einheitsbewusstsein.
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	“Die Skala des Bewusstseins stellt den stufigen Aufbau des Bewusstseins dar. Sie enthüllt die unterschiedlichen Stadien der Erfahrung von Realität und der Erfahrung der Existenz Gottes sowie den vorhandenen Grad an Liebesfähigkeit.“ [Dr. David R. Hawkins ‚amerikanischer Arzt, Psychiater und Autor’]
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	„Geht durch das enge Tor! Denn das Tor ist weit, das ins Verderben führt, und der Weg dahin ist breit und viele gehen auf ihm. Aber das Tor, das zum Leben führt, ist eng und der Weg dahin ist schmal und nur wenige finden ihn.“ [Matthäus 17,13-14 (ca. 90 n. Chr.)]

	Damit ist das Erkennen des globalen Geistes in uns selbst gemeint, das Tor zum Geist ist ein Bewusstseinszustand. Im Zustand des höheren Bewusstseins wird der Körper mit mehr Energie versorgt und neue Gehirnareale werden aktiviert, um höhere Wahrheiten begreifen zu können. 

	Dieser Zustand kann im Alltag gehalten werden, wenn bewusst darauf geachtet wird, welchen Dingen man sich aussetzt. Wenn wir im Bewusstsein wachsen, beginnen wir effektivere Entscheidungen zu treffen. Es ist wie ein kontinuierlicher Flow, in dem man das Gefühl hat, dass nichts schiefgehen kann. Man nennt diesen Zustand auch Flow im Quantenfeld.

	 

	Die sieben Energiezentren - Chakren

	...im menschlichen Körper.

	 

	
		Jakob Narkiewicz Jodko und Hippolyte Baraduc - fotografischer Nachweis mit Kirlian-Fotografie im Jahre 1895

		Dr. Hiroshi Motojamas - physikalischer Nachweis der Chakren in den 70er Jahren

		Dr. Valerie Hunt - Nachweis der menschlichen Energiefelder im Jahre 1977

		Dr. Kaznachejew - Nachweis der Lichtleiterfunktion des menschlichen Körpers im Jahre 1989



	 

	Das Energiefeld des Herzens ist ca. 70 x stärker als Gedankenenergie im Gehirn. Unser Körper ist von einem elektromagnetischen Feld umgeben. Mit Magnetometern ist dieses Feld bis zu 3 m außerhalb des Körpers messbar. Das Aura-Feld kann mit Kirlian-Fotografie sichtbar gemacht werden. Die Jakobsleiter im Alten Testament beschreibt die Öffnung der sieben Chakren.
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	„Hier ist nichts anderes als das Haus Gottes und das Tor des Himmels.“ [Moses 28,17]

	Begriffe in der Bibel:

	
		Tempel = Körper

		Tore = Chakren

		Reich = Leben in Liebe



	Wer seine sieben Energiezentren im Körper aktiviert, also die sieben Sprossen der Jakobsleiter erklimmt, aktiviert die Kundalinikraft in sich, die am unteren Ende des Rückenmarks sitzt und der Körper und das Gehirn wird mit mehr Energie versorgt.

	 

	Die 3 Säulen für bewusste Mitschöpfung

	 

	Schon in der Antike erkannten Menschen, dass der Schlüssel für höhere Wahrheiten in uns selbst verborgen liegt.
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	Apollo-Tempel in der griechischen Antike mit der Inschrift ‚Erkenne dich selbst’ (ca. 700 – 500 v. Chr.)

	Wer in Harmonie und Einklang mit sich selbst und seiner Umwelt ist, hat genügend Energie für bewusste Mitschöpfung. Wer die Zusammenhänge des Lebens verstanden hat und ein Bewusstsein für das gemeinsame Selbst entwickelt hat, ist bereit für eine neue Ebene seines Seins.

	 

	„Der moderne Mensch wird in einem Tätigkeitstaumel gehalten, damit er nicht zum Nachdenken über den Sinn seines Lebens und der Welt kommt.“ [Albert Schweizer ‚deutsch-franz. Arzt und Theologe’ (1875 – 1965)]

	„Jetzt ist die beste Zeit, am Leben zu sein, die es in der Geschichte je gegeben hat. Zum ersten Mal liegt die Macht, Wissen zu erwerben, greifbar vor uns.“ [Dr. Denis Waitley ‚Coach, Berater und Autor’]

	 

	Erkenne dich selbst

	 

	Selbstwert und Selbstliebe - Innere Balance und Harmonie ist die Voraussetzung, um die Energie, also die Zellspannung im Körper zu erhöhen.

	Selbstbewusstsein - Sich dem Selbst bewusst zu werden hat nichts mit der Stärkung des eigenen Egos zu tun. Je mehr man das gemeinsame Selbst erkennt, desto mehr rückt das Ego in den Hintergrund und man beginnt das Ganze zu sehen. Gespräche können hilfreich sein für eine Bewusstseinserweiterung, um Muster und Zusammenhänge zu erkennen. Jedoch nur in einem Zustand der 'Selbst'-Wahrnehmung in der Stille werden neue Bereiche des Gehirns aktiviert, wenn wir uns schrittweise im Vertrauen ins Leben fallen lassen.

	Programmierung - Wir programmieren uns in jedem Moment. Es ist hilfreich bewusst darauf zu achten, welchen Informationen wir uns aussetzen. Gezielte Programmierungen mit verschiedenen Methoden können dabei helfen, neue Glaubenssätze im Unterbewusstsein zu verankern.

	 

	Nur durch eine „Selbst“-Wahrnehmung in der Stille schafft man die Voraussetzung, um höhere Wahrheiten zu erkennen.

	 

	Es gibt bereits Geräte, die eine Bewusstseinsentwicklung eines Menschen unterstützen können:
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	Videobrille mit Blink - Affirmationen - Anwendung von Blinkbotschaften in Kombination mit Theta-Frequenzen bewirken, dass man durch Unterbewusstseinsprogrammierung neue Glaubenssätze zu seiner Wahrheit machen kann.

	Mind-Machine - Eine Mind-Machine ist ein audio-visuelles Stimulationsgerät, das den Anwender dabei unterstützen kann einen neuen Bewusstseinszustand zu erreichen.

	Quantec® - Quantec ist eine morphogenetische Bewusstseinsbeeinflussung, die auf quantenphysikalischen Erkenntnissen beruht. Durch einen Zufallsgenerator wird durch monatelange Bewellung eines Fotos das Ereignisfeld einer Person auf Quantenebene mit neuen Informationen befüllt. Die Person setzt dann unbewusst neue positive Akzente, die eine Veränderung in Lebenssituationen bewirken.

	 

	„Jesus sprach: Wenn die, die euch führen, euch sagen, das Königreich ist im Himmel, so werden die Vögel des Himmels euch vorangehen. Wenn sie euch sagen, es ist im Meer, so werden die Fische euch vorangehen. Aber das Königreich ist in euch, und es ist außerhalb von euch. Wenn ihr euch erkennen werdet, dann werdet ihr erkannt, und ihr werdet wissen, dass ihr die Söhne des lebendigen Vaters seid. Aber wenn ihr euch nicht erkennt, dann seid ihr in der Armut und ihr seid die Armut.“ [Thomas Evangelium Logion 3, 2tes Jahrhundert n.Chr.]

	 

	Was erfolgreiche Menschen verbindet

	DER eigene GLAUBE an Ihren Erfolg!

	 

	Steve Jobs - Nach einem Studienabbruch bastelt Steve an seinem ersten Computer in der Garage. 6 Jahre später hat sein Unternehmen bereits 1 Mrd. Dollar Jahresumsatz. Mit 30 Jahren erklärt er den Rücktritt bei Apple und gründet das Unternehmen NeXT Computer. Apple rutscht in die roten Zahlen. Nachdem Apple das Unternehmen NeXT kauft, kommt Apple wieder in die Gewinnzone und Steve Jobs ist wieder an der Spitze des Unternehmens. Heute ist Apple das Unternehmen mit dem größten Marktwert der Welt.

	„Folgt eurem Herzen und eurer Intuition, sie wissen bereits, was ihr wirklich werden wollt. Alles andere ist zweitrangig.“ [Steve Jobs ‚Apple Gründer’]

	 

	Henry Ford - Der gelehrte Maschinist Henry entwickelt mit 33 Jahren sein erstes vierrädriges Fahrzeug. Niemand wollte das Auto kaufen. Bei seinem dritten Anlauf mit 40 Jahren gründete er die Ford Motor Company und verkaufte sein erstes Modell. Heute ist Ford der fünftgrößte Autohersteller der Welt.

	„Ganz gleich ob Sie denken, Sie können etwas oder Sie können es nicht. In beiden Fällen haben Sie Recht.“ [Henry Ford ‚Automobil-Pionier’]
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	Mutter Teresa von Kalkutta - Bekannt war die 152 cm große Teresa von Kalkutta für ihre Willensstärke und Zähigkeit. Mit 40 Jahren gründete sie den Orden "Missionarinnen der Nächstenliebe" und kümmerte sich um verlassene Kinder, Sterbende, Lepra- und Aidskranke. Als der Papst ihr bei einem Indienbesuch ein Luxusauto schenkte, machte sie eine Versteigerung, die den vielfachen Wert einbrachte. Das Galadinner zu ihren Ehren nach der Verleihung des Nobelpreises lehnte sie ab und ließ sich den Wert auszahlen. Heute gibt es Niederlassungen ihres Ordens in 130 Ländern, mit 700 Häusern und 5.000 Ordensangehörigen.

	„Ladet mich nicht zu einer Anti-Kriegs-Demo ein, sondern zu einer Friedens-Demo.“ [Mutter Teresa ‚Ordensgründerin’]

	 

	Walt Disney - Nach mehreren gescheiterten Start-Versuchen ging Walt mit 22 Jahren und 40 Dollar in der Tasche nach Hollywood. Während einer Zugfahrt hatte er einen Geistesblitz -"Micky Maus". Heute zählt der Disney-Konzern zu den fünf größten Medienkonzernen der Welt.

	„Alle Träume können wahr werden, wenn wir den Mut haben, ihnen zu folgen.“ [Walt Disney ‚Filmproduzent’]

	 

	8 Selfmade - Milliardäre die an ihren Erfolg glaubten
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	Jack Ma - Der Englischlehrer Jack fand nach der Ausbildung keinen Job. 1999 gründete er deshalb die Website Alibaba.com und sein eigenes Unternehmen.

	Larry Ellison - Larry wuchs bei armen Verwandten auf. Die Universität verließ er ohne Abschluss. Es folgten einige Fehlstarts bis er die Software Development Laboratories (heute Oracle) gründete.

	Warren Buffet - Sein erstes Geld verdiente Warren mit 11 Jahren, als er sich drei Aktien kaufte. Heute ist er mit seinem Investment-Unternehmen Berkshire Hathaway der drittreichste Mensch der Welt.

	Elon Musk - Der aus Südafrika stammende Elon ging gegen den Willen seiner Eltern in die USA und studierte VWL und Physik. Reich wurde er mit seiner Idee, dem Internet-Bezahldienst PayPal. Heute betreibt er den Elektroauto-Pionier Tesla und das Unternehmen SpaceX, mit dem er seine Vision einer privat finanzierten Raumfahrtindustrie verwirklicht.
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	J.K. Rowling - Die ehemalige Sozialhilfeempfängerin Joanne hatte die Idee mit dem Zauberlehrling "Harry Potter", der sie zur reichsten Romanautorin der Welt machte.

	Jeff Bezos - Der aus bescheidenen Verhältnissen stammende Jeff arbeitete am Hof seines Großvaters und bei MC Donalds bis er die Idee vom elektronischen Buchladen hatte und Amazon gründete.

	Richard Branson - Der unter Legasthenie leidende Richard verließ die Mittelschule ohne Abschluss. Dann gründete er sein erstes Unternehmen, das Virgin hieß und Platten versandte. Heute hat er seine eigene Fluglinie - Virgin America - und eine Insel in der Karibik.

	Howard Schultz - Howard, der Sohn eines Truckfahrers, wuchs im Sozialbau auf. Er jobbte in einem Kaffeehaus. Mit dem Plan, eine Espresso-Bar zu eröffnen, biss er bei seinem Vorgesetzten auf Granit. Also machte er seinen eigenen Laden auf. Starbucks!

	 

	Glaube kann Berge versetzen

	 

	Was ein Mensch kann, können rein physiologisch gesehen fast alle 7 Mrd. Menschen, aber nur wenige können den notwendigen Glauben dafür entwickeln um es umzusetzen.

	„Alles ist möglich, dem der glaubt.“ [Markus 9,23 (ca. 70 n. Chr.)]

	 

	Stephen Wiltshire - Nach einem 20 Minuten dauernden Hubschrauberflug über New York zeichnet der Autist Steven Wiltshire die ganze Stadt ohne Hilfsmittel in drei Tagen nach.

	[image: Image]

	Unser Unterbewusstsein hat die Fähigkeit, 40 Mio. Bit/sec. an Informationen zu speichern.

	Shaolin-Mönche - Shaolin-Mönche trainieren seit ihrer Kindheit, ihre Köperenergie "Chi" auf einen Punkt im Körper zu konzentrieren. Ihnen ist es dann möglich Stahlstangen und Beton am Kopf zu zerschlagen.

	Alexis Lemaire - Der französische Mathematik-Weltmeister Alexis Lemaire zieht aus einer 200-stelligen Zahl die 13. Wurzel in 72 Sekunden im Kopf. Beim Sieger-Interview meint er, er glaube, das könnten die meisten Menschen.
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	Feuerlauf-Weltrekord - Eine Gruppe von feuerlaufbegeisterten Anhängern stellte im März 2000 in La Balmondière/Frankreich den Feuerlauf-Weltrekord auf. Es wurden 222 m auf 600 Grad heißen Kohlen zurückgelegt.

	 

	Resümee

	 

	In diesem Buch sind höhere Wahrheiten zusammengefasst, die der Autor in hunderten Einzelschritten in zwei Jahren Bewusstseinserweiterung wahrnehmen durfte. Der Autor lässt sich seinen Weg durch Intuitionen und Zu-fälle offenbaren. Sein Weg erfolgt von selbst. 

	Die Veröffentlichung dieses Buches stellt einen seiner Wegschritte dar und ist damit ein Teil seines Weges. Viele Schritte sind bereits erfolgt und viele werden noch folgen. Der Autor erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit der wissenschaftlichen Erklärungen und Belege, weil sie nur eine untergeordnete Rolle einnehmen und lediglich dazu dienen, ein Vertrauen zu schaffen, dass der Schöpfungsprozess funktioniert.

	Man muss ja auch nicht ein Auto komplett verstehen, um damit fahren zu können.

	Hilfreich ist die Erkenntnis, dass es ein globales Feld gibt, das alles miteinander verbindet, dass dieses Feld intelligent ist und die Materie beherrscht und bereits alle wissenschaftlichen Bereiche dieses globale Feld beweisen können. 

	Wer aktiv Schöpfung betreiben möchte, sollte zuvor ein Bewusstsein entwickeln, dass es möglich ist. Dieser Prozess kann nur schrittweise erfolgen, indem neue Gehirnareale aktiviert werden. Der Glaube an eine Sache in Verbindung mit Geistesblitzen und die daraus resultierende Umsetzung von Handlungen genügt.

	„Jeder kann sich nur selbst dazu ermächtigen, sein Selbst zu erkennen.“ [Matthias Loderbauer ,Bewusstseinstrainer und Autor']

	Es ist ein Privileg, in dieser Zeit zu leben und sich dieser höheren Wahrheiten bewusst zu werden. In dieser neuen Ära des Wassermanns öffnet sich für uns eine neue Tür. Wenn wir den Weg, den unser Geist vorgibt, erfolgen lassen, können wir vieles im Leben erreichen. 

	Das Ziel definiert der Wegbeschreiter selbst, mit einer inneren Absicht, dort anzukommen, und mit jedem erfolgten Wegschritt erhöht sich die Eintrittswahrscheinlichkeit auf einer Ereigniswelle im Quantenfeld und er kommt dem Ziel immer näher, bis es irgendwann zu seiner neuen Realität wird. Je mehr man die Zusammenhänge des Lebens versteht, desto mehr entwickelt man ein Vertrauen und den Glauben, um sich ins Leben fallen zu lassen.

	„Ich habe keine besondere Begabung, sondern bin nur leidenschaftlich neugierig.“ [Albert Einstein ‚deutsch. Physiker’ (1879 - 1955)]

	Die neue Wissenschaft und die Religion sprechen jetzt wieder vom selben.

	 

	Persönliches Statement

	 

	 

	Liebe Bewusstseinssuchende!

	 

	Dieses gesammelte Wissen wurde mir selbst durch viele intuitive Einzelschritte geschenkt. Ich sehe es als meine Aufgabe und meinen Weg, es jedem Menschen kostenlos zur Verfügung zu stellen. Wer in seinem Leben beginnt Intuitionen zu vertrauen und diese dann umsetzt, der kommt auf seinem eigenen individuellen Weg an. Dieser Weg wird Euch Erfüllung und Freude bringen und Ihr könnt so Eurer Berufung folgen. Aus meiner Sicht könnte das der Schlüssel für eine liebevollere Welt sein. Es bedarf der Liebe um im Vertrauen zu bleiben, denn wo die Liebe ist hat die Angst keinen Bestand mehr.

	Alles Gute

	 

	Matthias

	 

	Der Autor

	 

	Dipl.W.-Ing. (FH) Matthias Loderbauer

	 

	Matthias ist 34 Jahre alt und wohnt in Sankt Lorenz am Mondsee. Nach seiner Lehre zum Elektriker hat Matthias einen Werkmeisterkurs für Elektrotechnik, eine Ausbildung zum Ingenieur für Elektrotechnik an einer höheren technischen Lehranstalt und ein Studium für Wirtschaftsingenieurwesen absolviert.

	Beruflich war er als Leitungsmonteur, Techniker und später als Projektleiter 18 Jahre bei einem Elektrizitätsversorgungsunternehmen tätig. Nach einem Burnout eröffnete sich für ihn die Möglichkeit, sich selbst und die Welt neu zu entdecken. Seine daraus gewonnenen Erfahrungen und Erkenntnisse möchte er als Bewusstseinstrainer und Autor mit allen Menschen, die den Mut haben, über den Tellerrand zu blicken, teilen. Neben vielen sportlichen Aktivitäten zählen Kinogehen und Reisen zu seinen Freizeitbeschäftigungen.
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	Das Unternehmen

	 

	Bewusstseins-Akademie Loderbauer SL

	Die Bewusstseins-Akademie Loderbauer wurde im Jahr 2015 von Matthias in Palma de Mallorca/Spanien gegründet, um weltweit Menschen dabei zu unterstützen, sich ihrem Selbst bewusst zu werden.
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	Projekte der Akademie

	 

	1_ROUTE TO AWARENESS

	Die Bewusstseins-Akademie Loderbauer hat sich mit dem ROUTE TO AWARENESS Projekt zur Aufgabe gemacht, Wissen über die physikalischen Gesetze des Universums und des intuitiven Schöpfungsprozesses der im Projekt angewendet wird, für jedermann kostenlos zur Verfügung zu stellen. 
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	Beim ROUTE TO AWARENESS Projekt geht es um die Frage...

	„Gibt es immer einen Ausweg, wenn man in einer aussichtslosen Situation beginnt aus einem Vertrauen heraus intuitiv zu agieren?“

	Diese These hat der Projektverantwortliche in seinem Buch EIN WEG ZUM BEWUSSTEN SEIN – Meine neue Realität, nach monatelangen Studium von wissenschaftlichen Erkenntnissen aufgestellt. 

	In einem Feldversuch hat sich der Projektverantwortliche durch rein intuitive Handlungen bewusst in eine offensichtliche für einen Projekterfolg aussichtslose Situation begeben, um diese These unter Beobachtung von Interessierten via Echtzeit-BLOG, zu bestätigen. Bei einer finanziellen Handlungsunfähigkeit wäre das Projekt zu Ende und es würde abgebrochen.

	Eine genaue Projektbeschreibung und den aktuellen Projektfortschritt findet man im kostenlosen - DAS BEWUSSTSEIN APP.

	 

	2_DAS BEWUSSTSEIN APP

	Das App gibt Einblick in das Thema Bewusstsein. Es wurde für Bewusstseins-Interessierte in mehreren App Stores kostenlos zum Download freigegeben. 
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	Überblick über die App:

	 

	[+] Ebook:  "EIN WEG ZUM BEWUSSTEN SEIN - Meine neue Realität"

	 [+] Bewusstseinsportal: Hier wird das im Jahr 2013 gestartete ROUTE TO AWARENESS Projekt genauer beschrieben.

	[+] Echtzeit-BLOG: Hier kann man den aktuellen Projektfortschritt verfolgen.

	[+] Nachrichtencenter zum Senden von Nachrichten an die Akademie

	 

	3_Der Echtzeit-BLOG

	Der Echtzeit-BLOG stellt eine Sammlung der Intuitionen und Zu-fälle des Projektverantwortlichen dar, die im Projektverlauf bereits erfolgt sind. Er kann über das kostenlose - DAS BEWUSSTSEIN APP oder direkt über die Webadresse: mein-weg-erfolgt-von-selbst.blogspot.com aufgerufen werden.
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	Der Vorgeschichte-BLOG (3.Aug. 2013 – 3.Sept. 2016) kann auf der Homepage oder über die Webadresse: route-to-awareness.blogspot.com aufgerufen werden.

	 

	4_global-free-energy-project.com

	Im Non-Profit global-free-energy-project.com unterstützt die Bewusstseins-Akademie Loderbauer, Menschen dabei, ein Bewusstsein für freie Energie zu entwickeln.
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	Bereits vor 130 Jahren erkannte einer der bedeutendsten Erfinder aller Zeiten, Nikola Tesla, dass es möglich ist, Maschinen zu bauen die einen Energie Overflow erzeugen können. Wirtschaftliche Interessen und ein fehlendes Bewusstsein für freie Energie verhinderten damals, dass sich neue Technologien flächendeckend weltweit durchsetzen konnten. Interessante Entwicklungen auf dem Energiesektor speziell durch Bemühungen des Verein Gaia-Energy (www.gaia-energy.org) der unter anderem die Auftriebskraftwerk Technologie vorantreibt, sowie der Rosch Innovations Deutschland GmbH, welche die Technologie dafür zur Verfügung stellt, sind der Startschuss für kommerziell nutzbare freie Energie für alle. In weltweiten caritativen Vorzeigeprojekten soll zukünftig mit verschiedenen Technologien die Möglichkeit für eine autarke Energieversorgung demonstriert werden.

	 

	5_Bücher

	Die Bücher sind im Projektverlauf des ROUTE TO AWARENESS Projekts entstanden und stellen eine Zusammenfassung der subjektiven Wahrheit des Autors dar. Sie wurden für Bewusstseins-Interessierte in zahlreichen online Ebook Stores kostenlos zum Download freigegeben. 

	 

	EIN WEG ZUM BEWUSSTEN SEIN - Meine neue Realität

	Auf 44 farblich gestalteten Seiten mit einfachen Erklärungen, Bildern und Zitaten wird erstmals ein Zusammenhang zwischen neuer Wissenschaft und Religion hergestellt. Die Quantenphysik, die neue Zellbiologie, neue Experimente zu Absichten von Gedanken, neue Gehirnforschungen, neue Erkenntnisse zum Aufbau des Universums und die Bibel beschreiben dasselbe. Das Buch wurde in zweijähriger Recherche ausgearbeitet und soll dabei helfen Zusammenhänge zu erkennen.
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	Homo Universalis - DER MENSCH IM NEUEN JAHRTAUSEND

	Das Buch beschreibt den Verlauf des kollektiven Erwachens des menschlichen Bewusstseins. Der Bewusstseinswandel der sich gerade in uns Menschen vollzieht, stellt den nächsten natürlichen Evolutionsschritt in der Geschichte der Menschheit dar. Eine Veränderung der Zeitwahrnehmung und das Erreichen eines neuen Zeitbewusstseins lässt uns Menschen schrittweise einen Bewusstseinssprung vollziehen. Es wird Einblick in die biologischen Veränderungsprozesse im menschlichen Körper, aber auch in die physikalischen Veränderungen auf globaler Ebene auf unserer Spielwiese dem Planeten Erde gegeben. Die Spezies Mensch reift zu einem kollektiven Wesen heran. Der Mensch erwacht auf geistiger Ebene, entdeckt seine metaphysischen Kräfte und erreicht damit Souveränität und Freiheit.
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	Impressum

	 

	EIN WEG ZUM BEWUSSTEN SEIN - Meine neue Realität

	 

	Autor: Matthias Loderbauer

	Herausgeber: Bewusstseins-Akademie Loderbauer SL

	©2015 Bewusstseins-Akademie Loderbauer, SL

	 

	1.Auflage - August 2015

	 

	Die Verwendung der Inhalte für kommerzielle Zwecke

	bedarf einer ausdrücklichen, schriftlichen Zustimmung des Autors
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